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Von Schreibfee_86

Mit einer gewaltigen Lichtsäule trafen die Fremden auf der Erde ein. Es gab Unfälle
und viele neugierige und erwartungfreudige Einwohner Tokios, die dieses Schauspiel
aufgeregt verfolgten. Auf der ganzen Welt ereigneten sich solche Lichtsäulen. Riesige
Luftschiffe erschienen am blauen Himmel. Es war als wäre die Zeit stehen geblieben,
absolute Ruhe herrschte in den Straßen und Gebäuden. Alle starrten wie gebannt auf
die Ankömmlinge. Hitomi traute ihren Augen nicht. Sie stand vollkommen fassungslos
am Fenster und starrte in den Himmel. Sie spürte wie ihr Mund trocken wurde und
sich ihre Kehle zu schnürte. Sie erkannte die Flagge die sich an dem Luftschiff befand.
In ihren Farben zuckte sie aufgeregt im Wind hin und her. Zaibach, schrien ihre
Gedanken aber sie war unfähig sich zu bewegen, ihre Eltern waren an sie heran
getreten und sahen nun ebenso überrascht aus dem Fenster. Die Welt hatte den
Atem angehalten. Nichts rührte sich. Erst als die ersten magischen Leuchtkugeln
flogen und dort wo sie einschlugen nichts übrig blieb, flüchteten die Menschen. Panik
brach aus. In den größten Städte der Welt brach binnen weniger Minuten alles
zusammen, das Verkehrsnetz, die Verteidugung der Stadt war innerhalb weniger
Minuten zerstört. Das Militär hatte keinerlei Chance gegen den Feind. Als die Hälfte
der Stadt zerstört war hörte man immer wieder nur einen Namen aus dem Flugschiff
ertönen. Hitomi Kanzaki. Für Hitomi war das alles wie ein Alptraum. Als sie benommen
zu sich kam und ihrem Mund Blut schmeckte wurde ihr schlagartig bewusste, dass sie
gerade noch mit ihrer Familie zusammen im Wohnzimmer am Fenster gestanden
hatte. Nun war sie draußen im Garten. Dann drang ihr Name zu ihr vor. Immer wieder.
Als sie immer wieder ihren Namen hörte war ihr das es mit Gaia und ihr zu tun hatte.
Nur deshalb wurde die Erde angegriffen, sie hatte sie hierher geführt. Und nun... nun
rief man nach ihr... Unter starken Schmerzen richtete sie sich auf und rief nach ihren
Eltern und ihrem Bruder. Es kam keine Antwort...Eilig und völlig panisch kämpfte sie
sich durch die Trümerteile.

So, dass war erst Mal die Einführung...
weiteres folgt demnächst...

Liebe Grüße
Nicki
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Rette mich!

Wie immer Kritik, Vorschläge und Lob an mich.
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